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Liebe Leserin, lieber Leser
Eine Basis für den Dialog mit den Koprodu-
zenten schaffen – das will die FMH mit dem
Projekt «Netzwerk Qualität FMH». Zwei jähr-
liche Treffen sollen dabei den Austausch und
die Zusammenarbeit unter den Qualitätsver-
antwortlichen der in der Ärzte kammer vertre-
tenen Organisationen fördern. Die Projekt-
verantwortung liegt bei der Arbeitsgruppe
Qualität (AGQ-FMH), die Treffen organisiert
die Abteilung Daten, Demographie und Qua-
lität (DDQ) der FMH. Daniel Herren, Mitglied
des Zentralvorstands der FMH und Leiter der
Abteilung DDQ, betont im Editorial die zen-
trale Rolle der FMH in Fragen der Qualität
( Seite 1389). Iris Stucki, wissenschaftliche
Mit arbeiterin Abteilung DDQ FMH, berichtet
über das erste Treffen der Qualitätsverant-
wortlichen, das am 15. Mai 2008 in Bern
stattfand ( Seite 1391).

Die emotionale und gesundheitliche Be-
 lastungssituation von Ärztinnen und Ärzten
durch die Beteiligung an Zwischenfällen und
Fehlern ist oft erheblich. Die Stiftung für Pa-
tientensicherheit führt mit Unterstützung
durch die FMH ein Projekt durch, in dem ein
praxisorientierter Handlungsrahmen für den
betriebsinternen Um gang mit Zwischenfällen
entwickelt wird. Dabei werden Massnahmen

�

� und Empfehlungen erarbeitet, die den syste-
matischen und konstruktiven Umgang mit
Fehlern und die Unterstützung der Mitarbei-
tenden fördern sollen. David Schwappach
und Marc-Anton Hochreutener, beide von
der Stiftung für Patientensicherheit, stellen
das Projekt vor ( Seite 1404).

In unserer Serie über Spitalmanagement
stellt Prof. Dr. oec. Johannes Rüegg-Stürm
vom Institut für Betriebswirtschaft St. Gallen
glückliche und weniger glück liche Wege zu
einer besseren Kosteneffizienz von Spitälern
vor. Der wachsende Effizienzdruck – auch im
Gesundheits wesen – ist heutzutage unbe-

�

stritten. Der Wettbewerb wird es schon rich-
ten und ineffiziente Leistungserbringer zum
Verschwinden bringen – so die Hoffnung 
bestimmter Anwälte eines «besseren» Ge-
sundheitswesens. Wie aber können Spi täler
mit dem steigenden Effizienzdruck voraus-
schauend, intelligent und konstruktiv um -
gehen? Antworten dazu finden Sie ab (
Seite 1413).

Dass es im Alter nicht einfach nur abwärts -
geht, sondern dass die Zufriedenheit mit dem
Leben und das Gefühl des Glücklichseins pro
Jahrzehnt zunehmen und im dritten Lebens-
abschnitt den Höhepunkt erreichen, wird
noch zu wenig anerkannt, obschon dies auch
wissenschaftlich neuerdings nachgewiesen
worden ist. Es wird Zeit, dass wir uns von den
hergebrachten, negativ gefärbten Altersbil-
dern verabschie den und das Potential, das im
Älterwerden steckt, wahrnehmen. Beispiele
dafür geben eine Buchbesprechung durch Urs
Schlumpf ( Seite 1432) und – indem es
zeigt, wie man alles etwas gelassener, jedoch
auch mit einem besorgten Optimismus ange-
hen kann – das sehr persönlich gefärbte «Zu
guter Letzt» von SÄZ-Redaktor Jean Martin
( Seite 1436).
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Neuroradiologie: Prof. Dr. W. Wichmann

Nuklearmedizin: Prof. Dr. J. Müller
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Dr. T. Buclin
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Physikalische Medizin und Rehabilitation:
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Pneumologie: Prof. Dr. E. Russi
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Dr. C. Junker
Psychiatrie und Psychotherapie:
Dr. G. Ebner
Radiologie: Prof. Dr. B. Marincek
Radioonkologie: Prof. Dr. R. H. Greiner
Rechtsmedizin: Prof. T. Krompecher
Rheumatologie: Prof. Dr. M. Seitz
Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie:
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I M P R E S S U M

Medizinische Zwischen-
fälle und Fehler können
auch die sogenannten
Lei stungserbringer 
erheblich belasten.


